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ZUSAMMENFASSENDE BESCHREIBUNG DES PROJEKTS
B itte um kurze B e sch re ib un g de r G e sam t- un d T e ilz ie le d e s P ilo tp ro je k ts .

Effektive Durchführung von Präsentationen in der Zweitsprache im
Fachunterricht (Physik)

ZIELGRUPPE
B itte um A ngab e de s A lte rs , de s G e sch le ch ts , de s N ationa lp rof il s un d d e r A n zah l de r
S t ud ie re nd e n in d e r P ilo tg rup p e un d d e r E in st uf un g ih re r S p ra ch k om p e te nz la u t E u rop ä isch e m
B e zugsrah m e n .

20 VASVU-Studierende (weiblich und männlich), die ein Universitätstudium in
Medizin und Zahnheilkunde anstreben. Alter zwischen 20 und 30 Jahren. An
Nationalitäten waren Studierende aus dem Kongo, Afghanistan, Polen und
Brasilien vertreten. Sprachkompetenz im Holländischen: A2 – B1

BEZUG DES PILOTPROJEKTS ZU DEN CHAGAL-GRUNDSÄTZEN
B itte um näh e re E r läute run g de s B e zuge s Ih re s Pro je kt s z u de n C H A G A L C urr icu lu m G u id e line s .
Ziel des Projekts war es, Bedürfnisse der Studierenden in mehreren Bereichen
abzudecken, da sich das Projekt mit Sprachkompetenz in einem akademischen
Umfeld beschäftigte.

METHODOLOGIE
B itte um e ine B e sch re ib un g de r M e th od o log ie , d ie S ie zur E rre ich un g d e r Z ie lse tzu n ge n d e s
P ilo tp roje k t s e in se tze n w e rde n . G e b e n S ie je n e W e rk ze uge /I nstrum e nt e an , d ie w äh re n d de s
P ilo tp ro je k ts e rarb e ite t/v e rw e nd e t w e rd e n (z .B . v is u e lle H ilfe m itte l, F ra ge b öge n , H an d o uts , vo n
Le h re nde n zusam m e nge ste llt e M ate ria lie n , e tc .) .



Stufe 1 (Unterricht in der Zweitsprache)
Zielsetzung: Beherrschung mündlicher Präsentationstechniken in der
Zweitsprache
Ergebnis: Lehrerhandbuch
Stufe 2: (Fachunterricht in Physik)

VORGANGSWEISE
B itte um e ine k urze B e sch re ib un g de r im R ah m e n ih re s Pilo tp roje kt s d urch ge füh rte n M aßnah m e n
(z .B . w e r w a s w a n n ge ta n h at ) .

Stufe 1 (7 Unterrichtseinheiten zu je 100 Minuten plus Selbststudium):
A. 3 Einheiten über mündliche Präsentationen (Strukturierung einer

Präsentation, Verwendung visueller Hilfsmittel (schwarze oder weiße
Tafel, Overheadfolien, etc.), Beherrschung des verbalen und nonverbalen
Verhaltens)

B. 4 Einheiten mit fünf Präsentationen von jeweils 5 Minuten Länge mit
Videoaufzeichnung und Kommentaren

Stufe 2 Experimentelle Arbeit im Physiklabor, gefolgt von einem schriftlichen
Bericht und einer mündlichen Präsentation

LISTE DER UNTERLAGEN
B itte u m A ngab e de r vo n I h ne n e rarb e ite te n U nte r lage n (z .B . F rage b öge n , F orm u lare , H and outs ,
A u f ze ich n u n ge n , N ot ize n , F e e d b a ck von S t ud ie re nd e n , e tc .) . – B itte le ge n S ie d ie U nte r lage n im
A N H A N G b e i:

- Literatur (nicht von den Projektleitern erarbeitet) – Methorst, I. / Mieog,
J. / Wesselink, R. (z.j.), Leren presenteren en rapporteren voor leerlingen
vwo en havo. Twente University Press. Hieruit ‘Deel I: Leren presenteren’
(S. 7 – 40) Übersetzung: ‚Mündliche Präsentationstechniken erlernen’

- Beobachtungsblatt für mündliche Präsentationen
- Fragebogen zu Beginn von Teil 2 des Pilotprojekts
- Fragebogen nach Abschluss von Teil 2 des Pilotprojekts



ABSCHLIESSENDE BEWERTUNG DES PILOTPROJEKTS
B itte b e antw orte n S ie d ie fo lge nd e n L e itf ra ge n so w e it w ie m ö g lich . S ie k önne n auch ge rne
zusätz lich e A nm e rk unge n m ach e n .

1. Der besondere Nutzen des Pilotprojektes für die Gruppe lag darin, dass
die Studierenden mit wesentlich mehr Kompetenzen konfrontiert wurden,
als sonst üblich (wie z.B. study skills, Präsentationstechniken und
Gruppenarbeit).

2. Das Pilotprojekt führte die Studierenden in spezifische Aspekte des
akademischen Studiums ein, die sich von anderen Situationen
unterschieden. Es war eine wertvolle Ergänzung der Vorbereitung auf den
Studienbeginn im folgenden Jahr. Das Pilotprojekt war damit ein wichtiger
Teil der Grundlage für Universitätsstudien, in denen die oben genannten
Fertigkeiten und Kompetenzen benötigt werden.

3. –

4. Erforderliche Sprachkompetenz im Holländischen: B1

5. Der Zusatznutzen des Pilotprojekts für das akademische Leben ist
beschränkt. Der Schwerpunkt des Pilotprojekts lag auf der Zielgruppe,
nicht auf der akademischen Gemeinschaft im weiteren Sinn.

6. Über einen Zeitraum von 10 Wochen wurden etwa 6 Stunden pro Woche
für das Pilotprojekt aufgewendet.

7. Nachhaltigkeit:
Das Projekt wird nächstes Jahr im Eingangsjahr wiederholt.


